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Der Jakobusbrief

• Ca. 48 n.Chr. geschrieben

• Von Jakobus, Halbbruder v. Jesus

• Anfangs sehr skeptisch – nach der 
Auferstehung Jesu: ON FIRE ☺

• Unglaublich aktuell und praktisch für 
unser Leben

• Über 30 Naturbilder in 5 Kapiteln



Jakobus 5,7-12 
7Haltet also geduldig aus, liebe 
Geschwister. Wartet auf das 
Wiederkommen des Herrn. Seht, wie der 
Bauer auf die köstliche Frucht der Erde 
wartet und sich ihretwegen geduldet, bis 
sie den Herbst- und Frühjahrsregen 
bekommt! 
8So habt auch ihr Geduld und fasst Mut, 
denn das Kommen des Herrn steht bevor. 



Jakobus 5,7-12 
9Ärgert euch nicht übereinander, liebe 
Geschwister. Ihr wollt doch nicht gerichtet 
werden. Seht, der Richter steht schon vor 
der Tür! 
10Nehmt euch die Propheten, die im 
Namen des Herrn gesprochen haben, als 
Beispiel. Wie standhaft haben sie ihre 
Leiden getragen! 



Jakobus 5,7-12 
11Ihr wisst ja, dass wir die glücklich 
preisen, die durchhalten. Von der 
Standhaftigkeit Hiobs habt ihr gehört und 
gesehen, wie der Herr ihn am Ende 
belohnt hat. Der Herr ist voller Mitgefühl 
und Erbarmen. 



Jakobus 5,7-12 
12Vor allem aber lasst das Schwören, liebe 
Geschwister. Schwört weder beim Himmel 
noch bei der Erde noch sonst einen Eid. 
Lasst vielmehr euer Ja ein Ja sein und euer 
Nein ein Nein! Ihr wollt doch nicht dem 
Gericht verfallen!



Wir erwarten Jesus

1. In dem wir durch Ungeduld quasi 
geduldig werden und Leid ertragen
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Wir erwarten Jesus

2.) In dem wir uns nicht übereinander 
ärgern
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Wir erwarten Jesus

3.) In dem wir den Namen Gottes nicht 
mißbrauchen
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„bedeutet, in Gottes Namen einen 
Schwur zu tun, dass eine falsche 
Aussage richtig ist. 

Es könnte auch Fluchen, versteckte 
Flüche, Gotteslästerung oder ein 
Gelöbnis einschließen, das man mit 
einem Schwur bekräftigt hat und dann 
nicht erfüllt.“

(William McDonald)



Wir erwarten Jesus

• In dem wir durch Ungeduld quasi 
geduldig werden und Leid ertragen

• In dem wir uns nicht übereinander 
ärgern

• In dem wir den Namen Gottes nicht 
mißbrauchen



Jakobus 5,13–16 (LU)
13Leidet jemand unter euch, der bete; ist 
jemand guten Mutes, der singe Psalmen. 
14Ist jemand unter euch krank, der rufe zu 
sich die Ältesten der Gemeinde, dass sie 
über ihm beten und ihn salben mit Öl in 
dem Namen des Herrn. 



Jakobus 5,13–16 (LU)
15Und das Gebet des Glaubens wird dem 
Kranken helfen, und der Herr wird ihn 
aufrichten; und wenn er Sünden getan 
hat, wird ihm vergeben werden. 
16Bekennt also einander eure Sünden und 
betet füreinander, dass ihr gesund werdet. 
Des Gerechten Gebet vermag viel, wenn 
es ernstlich ist.


